
Informationen aus der öffentlichen Gemeinderatssitzung am 13.10.2020 

 

1. Fragen, Anregungen und Vorschläge der Einwohner zu Gemeindeangelegenheiten 

 

- Ein Bürger fragte nach, wann die Webcam am Hochbehälter Kälberweid in Betrieb 

geht. Er erhielt die Auskunft, dass nach Behebung der Probleme mit der 

Steuerung die Webcam installiert wird. 

- Ein Bürger regte an, bei der nächsten Verkehrsschau zu beantragen, auf Höhe des 

Ibacher Kreuzes eine Geschwindigkeitsbegrenzung auf 70 km/h anzuregen, weil 

die Straßenquerung gefährlich ist. Der Vorsitzende merkte an, dass auch am 

Hochkopf eine Geschwindigkeitsbegrenzung notwendig wäre. 

- Ein Bürger ging auf die Ablehnung der Beschallung im Kurpark ein. Nach seiner 

Rechere sind die GEMA-Gebühren hier wesentlich geringer als dargestellt. Der 

Vorsitzende erklärte, dass die falschen Zahlen der Verwaltung bereits bekannt 

sind. 

- Eine Bürgerin monierte den fehlenden Datenschutz bei den ausgelegten 

Teilnehmerlisten bei den Gemeinderatssitzungen. 

- Ein Bürger regte an, auf Höhe der evangelischen Kirche einen Zebrastreifen zu 

installieren, um damit die Geschwindigkeit von Motorradfahrern zu reduzieren. 

Das Ortsschild sollte dort seiner Ansicht weiter nach oben versetzt werden. 

- Ein Bürger beklagte sich darüber, dass seine Aussagen in der letzten 

Gemeinderatssitzung über die Verkehrssituation in der Murgtalstraße in der 

Presse unzutreffend wiedergegeben wurden. Er möchte weitere Informationen 

über die Förderung der Straßensanierung vor ca. 20 Jahren im Rahmen der 

Landessanierung. Der Vorsitzende verwies ihn auf Punkt fünf der Tagesordnung. 

 

2. Beratung und Beschluss über die Neugestaltung der Jahreskurkarte 

 

Der Gemeinderat beschloss, die Jahreskurkarte der Gemeinde Todtmoos unter 

Verwendung des neuen Gemeindelogos zu aktualisieren und ab dem Jahr 2021 

auszugeben. Zudem wurde beschlossen, dass die Jahreskurkarteninhaber folgende 

Vergünstigungen erhalten: Ermäßigter Eintritt im Heimatmuseum, Schaubergwerk 

und Freibad sowie weitere kostenlose Angebote der Touristinformation gemäß der 

Angebotsübersicht der HTG. Zudem erhält dieser Personenkreis viele weitere 

Vergünstigungen in den Mitgliedsgemeinden der HTG im Hochschwarzwald. Die 

Leistungen der Todtmooser Gästekarte werden den Jahreskurkarteninhabern nicht 

gewährt, ebenso gilt die KONUS-Karte nicht.  

 

3. Beratung über die Neufassung der Kurtaxesatzung 

 

Der Gemeinderat kam zum Ergebnis, dass Tagungsteilnehmer wie bisher schon 

geregelt nicht von der Kurtaxe befreit werden, da sie nach Ende der Tagung ebenfalls 

Kureinrichtungen in Anspruch nehmen. Auch wird die Kurtaxepflicht für Kinder ab 



dem vollendeten 16. Lebensjahr beibehalten, eine Absenkung des Alters wurde aus 

Gründen der Familienfreundlichkeit nicht vorgenommen.  

Personen mit nachgewiesener Erwerbsminderung von 100 % und deren 

Begleitpersonen werden von der Kurtaxe befreit und erhalten eine Gästekarte. Eine 

Kopie des Schwerbehindertenausweises ist dem Meldeschein beizulegen. 

Neu geregelt wird, dass verschriebene oder nicht verwendete Meldescheine an die 

Kurtaxeerfassungsstelle zurückzugeben sind und dass aufgrund fehlerhafter, 

unvollständig oder nicht leserlich ausgefüllter Meldescheine notwendige 

Rechnungskorrekturen mit einer Verwaltungsgebühr von 25,00 Euro berechnet 

werden. 

 

4. Auftragsvergabe zur Mitverlegung Breitband Ortsnetz mit dem Backbone 

 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Arbeiten am Breitbandortsnetz, soweit 

diese nicht über den Auftrag des Zweckverbandes „Breitband Landkreis Waldshut“ 

abgedeckt sind, an die Fa. Lienhard GmbH & CoKG, Waldshut-Tiengen zu den 

angebotenen Kosten i.H.v. 224.194,55 Euro zu vergeben. 

 

5. Beratung und Beschluss über die Veränderung des Pflasterbandes Murgtalstraße 23 

Der Gemeinderat beschloss nach eingehender Diskussion, dass das Pflasterband in 

Höhe des Anwesens Murgtalstraße 23 bestehen bleibt, das abgefräßte Stück an der 

Straße angeglichen wird und ab spätestens Frühjahr 2021 Lösungen gesucht und 

Maßnahmen ergriffen werden, die der Verkehrsberuhigung dienen. 

 

6. Sicherung der Trinkwasserversorung für den Ortsteil Todtmoos-Lehen, Vorstellung 

der Planung 

 

Da die Wasserversorgung für den Ortsteil Lehen im Jahr 2020 nur knapp ausgereicht 

hatte, wurden verschiedene Varianten zur Sicherstellung der Wasserversorgung dem 

Gemeinderat vorgestellt. 

Favorisiert wurde die Variante 3, hier wird eine Verbindungsleitung vom 

Hochbehälter Todtmoos-Weg zum Ortsnetz Lehen mit etwa 430 m Länge gebaut. 

Verlegt würde diese Leitung im vorhandenen Wirtschaftsweg. Diese Variante wurde 

auch vom Ingenieurbüro empfohlen. Ein entsprechender Zuschussantrag über die 

berechneten Kosten in Höhe von 190.400 Euro wurde bereits gestellt. Hier könnte es 

die Bewilligung eines Zuschusses in Höhe von 80 % der Kosten im Frühjahr 2021 

geben. 

 

7. Anbindung „Im Wehragrund“ an die öffentliche Trinkwasserversorgung 

-Vergabe Folgeauftrag 

 



Ein Auftrag auf Herstellung einer Verbindungsleitung von Vordertodtmoos nach 

Glashütte wurde am 01.08.2018 vergeben. Von dieser Leitung zweigt vom Grünweg 

aus, nach dem Wohnmobilstellplatz die geplante Zuleitung zum Baugebiet „Im 

Wehragrund“ ab. Die Kosten für diese Trinkwasserleitung belaufen sich auf 53.821,66 

Euro. 

Der Gemeinderat beschloss, den Auftrag für die Herstellung der Trinkwasserzuleitung 

als Folgeauftrag an die Fa. Stoll Bau GmbH, Todtmoos zu vergeben. 

 

8. Beratung und Beschluss über Sachstandsbericht Single-Trail 

 

Laut einem Schreiben des Skiclubs Todtmoos, der den Single-Trail in Todtmoos 

betreut, gibt es eine gefährliche Stelle bei der Abfahrt in Todtmoos-Weg. Dem 

Gemeinderat wurden verschiedene Maßnahmen vorgestellt. 

Von einer Umleitungsstrecke wurde abgesehen und eine Beschilderung und das 

Herrichten der Gefahrenstelle als notwendig erachtet. 

Es wurde beschlossen, mit dem Bauhofleiter und weiteren Fachleuten die 

Gefahrenstelle vor Ort anzuschauen und zu prüfen, welche Möglichkeiten es zur 

Abhilfe gibt. 

 

9. Zustimmung zur geplanten Gebührenerhöhung im Kindergarten St. Elisabeth 

 

Der Gemeinderat stimmte der geplanten Gebührenerhöhung für den katholischen 

Kindergarten St. Elisabeth zu. 

 

10. Beratung und Beschluss Investitionspläne 

Rechnungsamtsleiter Bonow gab einen kurzen Überblick über den aktuellen Stand 

des Haushaltes 2020. Alles in allem wird das Haushaltsjahr 2020 voraussichtlich mit 

einer schwarzen Null beendet werden können. 

Die Investionspläne Allgemeiner Haushalt 2021, Wasserversorgung 2021 und 

Abwasserbeseitigung 2021 wurden vorgestellt, der Gemeinderat stimmte den Plänen 

einstimmig zu. 

 

11. Bauanträge 

Dem Antrag auf Neubau einer Dachgaube an dem Anwesen Felsenweg 1, Flst.Nr. 

2006/1 wurde vom Gemeinderat einstimmig zugestimmt. 

12. Bekanntgabe Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung 

 

Es wurde beschlossen, zwei Bewerber für die ausgeschriebene Stelle als Gärtner zur 

Probe arbeiten zu lassen. 



 

13. Bekanntgaben der Verwaltung 

 

- Am 20. Oktober 2020 findet eine Sitzung des Tourismusausschusses des 

Gemeinderates um 19.00 Uhr in der Wehratalhalle statt. 

- Die Bürgerapp „City-Hub“ wurde optimiert und in „Todtmoos-App“ umbenannt. 

- Am 29.09.2020 fand ein Termin mit den Anliegern „Am Rüttebach“ statt. 

- Der Gemeinde liegt eine Anfrage zur Koordinierung weitere Trekkingcamps vor. In 

der nächsten Sitzung soll nochmals darüber beraten werden. 


